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Samstag den 10. Februm- 18«6.

(30—l) N> !!<!!>,

Kundmachung.
Verordnung des k. k. Ministeriums für Handel und
Volköwirthschaft, dann deö k. k. Htriegö-, Staats«
und Finanzministeviunls — betreffend die Belegung
der ^nndesstuten durch die ävarischcn Veschälhengste

im Jahre Ilttl l l,
wirksam für Nicdcr- und Obcr-Oesterreich, Salzburci, Tirol,
Vorarlberg, Stciermark, Kärnten, Krain, das Kilstcnlaiid, Dal-
Niaticn, Böhmen, Mähren, Schlesien, Galizicn, die Bukowina

und die Mililärgrmzc.
Die Belegung der Landesstuten durch die

ärarischen Bcschalhengste findet im Jahre i^6li —
gleich wie im Jahre l86.'> — nur noch im Kü«
stenlande, Dalmatien ulid in der Militärgrenze
unentgeltlich statt, wahrend in Kram, Steier»
mark, Kärnten, Galizicn und der Bukowina fur
die Benützung der aufgestellten Landesbeschäler in
dem gedachten Jahre

von ^ o des ganzen Hcngstenstandcs ein Deck-
geld von l si ;

von Vi o ^ ^ ganzen Hengstenstandeö ein Deck-
geld von 2 st;

von ^/,o des ganzen Hengstenstandcö ein Deck-
geld von 3 st.;

und in den übrigen od,n aufgeführten Län-
dern :

von ^/,„ deö ganzen Heiigstensiandeö ein Deck'
geld von l st ;

von ^st bes ganzen Hcngstenstandeö ein Deck-
geld von 2 st.;

und von ^/,u des ganzen Hengstenstandcs ein
Deckgeld von 3 st. ö. W. eiugehoben iverden wird.

Dabei gilt zugleich die Bestlmmuüg, daß für
einzelne ausgezeichnete und bewährte Vollblut- und
Halbbluthengste eine besondere Taxe von 4 st,
ö. W und aufwärts eingehoben werden kann.

Bezüglich der sonstigen Modalitäten, unter
welchen die Belegung der Landcsstuten durch die
ärarischen Veschälhengste im Jahre löl l l i stattzu.
finden hat, bleiben die mit der Verordnung vom
5. Jänner l8N5, 3 l7<»2l / lll'>!>, R. G. B l
l l l Stück Nr. lO festgesetzten Bestimmungen auf.
recht, so wie auch die vom k. t Äriegsministerium
für die dcutschslavischen Länder im Jahre ltt«5
zmn eisten Male bewilligte Begünstigung, daß die

kleinen Pferdezüchter die Deckgelder gegen Haf-
tung ihrer Gemeinden erst nach der Ernte cnt»
richten können, auch im Jahre l8l»6 fortbesteht.

Wien, am ltt, Dezember «865.

Wi i l le rs tor f m. p. Frank >». l'
Velcredi m. p. Larisch m. p.

(3t^—l) Nr. l«35.

Konkurs .
I m Sprengel des k. k Oberlandesgerichtes

in Graz ist eine 'AdvokatensteUe mit dem Wohn«
sitze in Graz zu besetzen. Bewerber um diese Stelle
haben ihre gehörig belegten Kompetenzgesuche in
dem durch den Iustizministerial Erlaß vom l4tcn
Mai !85l i , Z. »05«7 (Landesregierungsdlatt ftlr
Stciermark Stück V l l l vom '<i3. Juni »85«),
vorgeschriebenen Wege

b i n n e n v i e r Wochen
vom Tage der dritten Einschaltung dieses Ediktes
in den Zcitungsblättern bei diesem k. k. Ober«
landesgerichte einzubringen.

Graz, am 3ll. Jänner 18<lt5.


